
Für den Fall, dass ich 
evakuiert werden muss, 
bemühe ich mich bereits 
im Vorfeld um eine 
alternative Unterkunft für 
mehrere Tage oder sogar 
Wochen bei Freunden oder 
Familienangehörigen. 
-
Wenn ich keine andere Möglichkeit 
habe, werde ich in einer 
Notunterkunft untergebracht.

Ich bringe Gegenstände, 
die empfindlich 
oder wertvoll sind 
oder von denen eine 
Umweltgefährdung 
ausgeht, an eine höher 
gelegene Stelle oder an 
einen anderen Ort. 
-
Ich denke auch an den Keller und 
die Garage!

Bevor ich evakuiert 
werde, stelle ich Gas, 
Wasser und Strom ab.
-
Wenn ich in einem Gebäude 
mit mehreren Wohnungen 
lebe, wende ich mich an 
den Hausmeister oder an 
die Hausverwaltung, um 
sicherzustellen, dass diese 
Abschaltungen erfolgt sind.

Ich packe meinen Koffer 
mit den wichtigsten Dingen:
-
Ausweispapiere, 
Trinkwasser, Erste-Hilfe-Set, 
Medikamente, Lebensmittel, 
Versicherungsunterlagen, 
Telefon usw.

RATSCHLÄGE, DIE SIE WÄHREND 
EINES HOCHWASSERS UND DANACH 
BEFOLGEN SOLLTEN 

Jetzt wissen Sie, was im Falle einer Überschwemmung zu tun ist.  
Setzen Sie es in die Tat um!

ALLES, WAS SIE ÜBER HOCHWASSERRISIKEN WISSEN SOLLTEN: EPISEINE.FR

Einfache Maßnahmen, die die wesentlichen Aspekte abdecken

BEVÖLKERUNG NACH DEM 
HOCHWASSERWÄHREND DES HOCHWASSERS

Bei der Rückkehr in mein 
Zuhause schalte ich die 
Versorgungsanschlüsse 
unter keinen Umständen 
wieder ein, bevor die 
Behörden oder Fachleute 
dies genehmigt haben.

Ich schütze mich, bevor 
ich durch das Hochwasser 
entstandene Abfälle 
entsorge.

Bevor ich mich an das 
Reinigen, Entsorgen 
und Trocknen mache, 
erstelle ich eine 
Fotodokumentation für 
die Versicherung, mit 
der ich mich umgehend in 
Verbindung setze.

Ich besuche meine 
Nachbarn, um zu sehen, 
wo ich helfen kann.

Ich bleibe auf dem 
Laufenden und befolge die 
Sicherheitsanweisungen 
in den Medien und in den 
sozialen Netzwerken, 
indem ich die offiziellen 
Kanäle abonniere:
-
Präfekturen, Rathäuser,  
Episeine usw.

Ich bleibe aufmerksam 
und helfe den besonders 
schutzbedürftigen 
Menschen in meinem 
Umfeld.

Ich begebe mich 
weder zu Fuß noch mit 
einem Fahrzeug in ein 
überflutetes Gebiet.

Ge
st

al
tu

ng
: A

ge
nc

e 
Ba

st
ill

e 
- A

bb
ild

un
ge

n:
 M

at
th

ia
s 

Or
si

 - 
of

fe
ne

 L
iz

en
z

SCHADENS-
MELDUNG

DEN IN EPISEIN ZUSAMMENGESCHLOSSENEN 
KÖRPERSCHAFTEN UND IHREN PARTNERN:GETRAGEN VON:



RATSCHLÄGE, DIE SIE WÄHREND 
EINES HOCHWASSERS UND DANACH 
BEFOLGEN SOLLTEN 

UNTERNEHMEN
Einfache Maßnahmen, die die wesentlichen Aspekte abdecken

Bei der Rückkehr in 
meine Geschäftsräume 
schalte ich die 
Versorgungsanschlüsse 
unter keinen Umständen 
wieder ein, bevor die 
Behörden oder Fachleute 
dies genehmigt haben.

Ich schütze mich, bevor 
ich durch das Hochwasser 
entstandene Abfälle 
entsorge.

Bevor ich mich an das 
Reinigen, Entsorgen 
und Trocknen mache, 
erstelle ich eine 
Fotodokumentation für 
die Versicherung, mit 
der ich mich umgehend in 
Verbindung setze.

Soweit es mir möglich ist, 
unterstütze ich Menschen 
und Unternehmen in Not:
vorübergehende Unterbringung, 
Bereitstellung von Internet-/
Telekommunikationsdiensten 
usw. Und ich unterstütze meine 
Beschäftigten bei der Rückkehr 
an den Arbeitsplatz.

Ich trage dafür Sorge, 
dass meine Fahrzeuge 
außerhalb des über-
schwemmungsgefähr-
deten Gebiets abgestellt 
sind.

Ich schütze, was für 
mein Unternehmen 
von wesentlicher 
Bedeutung ist: Ich bringe 
Ausrüstungsgegenstände, 
die empfindlich 
oder wertvoll sind 
oder von denen eine 
Umweltgefährdung 
ausgeht, an eine höher 
gelegene Stelle oder an 
einen anderen Ort.

Bevor ich evakuiert 
werde, stelle ich Gas, 
Wasser und Strom ab.

Soweit es mir möglich 
ist, werde ich meinen 
Teil dazu beitragen, 
Solidarität zu zeigen 
und Menschen und 
Unternehmen in Not  
zu unterstützen.
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Ich bleibe auf 
dem Laufenden 
und befolge die 
Sicherheitsanweisungen 
in den Medien und in den 
sozialen Netzwerken, 
indem ich die offiziellen 
Kanäle abonniere:
-
Präfekturen, Rathäuser,  
Episeine usw.

Ich verbiete allen meinen 
Beschäftigten, sich zu Fuß 
oder mit einem Fahrzeug 
in ein überflutetes Gebiet 
zu begeben.

Es liegt in meiner 
Verantwortung, für 
die Sicherheit meiner 
Beschäftigten am 
Arbeitsplatz Sorge  
zu tragen.

Jetzt wissen Sie, was im Falle einer Überschwemmung zu tun ist.  
Setzen Sie es in die Tat um!

ALLES, WAS SIE ÜBER HOCHWASSERRISIKEN WISSEN SOLLTEN: EPISEINE.FR

NACH DEM 
HOCHWASSERWÄHREND DES HOCHWASSERS

SCHADENS-
MELDUNG

DEN IN EPISEIN ZUSAMMENGESCHLOSSENEN 
KÖRPERSCHAFTEN UND IHREN PARTNERN:GETRAGEN VON:


